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Schönes Design macht glücklich

aVon Peter Lüscher

Als Initiative gegen die «kalten
Betten» kann das Show Ap-

partement auf Anfrage für Foto-
shootings oder für spezielle Anläs-
se gemietet werden. Collezione Se-
gato bedeutet zu Deutsch «gesägt»
und zieht sich wie ein roter Faden
durch das neue Möbelprogramm.
Am letzten Freitag stellte Rolf Sen-
ti, Inhaber der Bagno Sasso, im
Beisein von Renzo Blumenthal,
welcher als Taufpate der Möbelkol-
lektion agierte, und Arosa-Touris-
musdirektor Pascal Jenny erstmals
sein neues Möbelprogramm Colle-
zione Segato einem geladenen Pu-
blikum vor. Die eleganten Möbel-
stücke werden vorwiegend aus ein-
heimischem Holz, beispielsweise
aus Eiche angefertigt. Die Kollek-
tion besteht aus einem massiven
Esstisch und einem Sideboard; und
sie wird demnächst erweitert mit
einem Salontisch, einem Schrank
und einem Bett. «Das besondere
Verfahren, bei dem die
Oberflächen exakt geschliffen wer-
den, verleiht den Designmöbel aus
Holz einen individuellen Charak-
ter», erklärt Rolf Senti vor versam-
meltem Publikum. «Mit der Mö-

belkollektion wollen wir unsere
Kunden überraschen und ihnen
höchsten Komfort im Alltag bie-
ten», so Senti. Die Möbellinie ist
sehr pflegeleicht und qualitativ
hochwertig verarbeitet. Das mo-
derne, zeitlose Programm eignet
sich für Familien ebenso wie für 
alle, die höchste Ansprüche an De-
sign haben.

Arosa profitiert mit
Einen besonderen Applaus für die
neue Möbellinie gibts vom Aroser
Tourismusdirektor Pascal Jenny.
«Arosa profitiert vom positiven
Image, welches Bagno Sasso mit
seinen eigenständigen Produkten
seit Jahren in die ganze Welt trans-
portiert», freut sich Jenny. Eben-
falls angetan von der neuen Möbel-
linie ist Renzo Blumenthal, ehema-
liger Mister Schweiz. Er plane, für
seine junge Familie ein Haus zu
bauen, und sei deshalb betreffend
Innenarchitektur schon in Kontakt
getreten mit Rolf Senti, verriet
Blumenthal.

Show-Appartement 
in den Bergen
In Arosa zeigt das Unternehmen in
seinem neu eröffneten Show-Ap-

partement edle Designs und erlese-
ne Architektur für Wohnraum- und
für individuelle Badgestaltungen.
Damit präsentiert das Unterneh-
men sein ganzes Tätigkeitsgebiet
mit kompletten innenarchitektoni-
schen Gestaltungsaufgaben. Aus
der neuen Designlinie Collezione
Segato sind der massive Esstisch
und das Sideboard ausgestellt. Als
Initiative gegen die «kalten Bet-
ten» kann das Show-Appartement
auf Anfrage für Fotoshootings oder
für spezielle Anlässe gemietet wer-
den (Telefon 081 322 38 68).

Die Firma Bagno Sasso AG ist
ein Schweizer Unternehmen mit
Hauptsitz in Landquart. Das Bünd-
ner Unternehmen ist bekannt für

Innenarchitektur, Interior Design
und Raumgestaltung mit Schwer-
gewicht Bad und Wellness. In Zu-
sammenarbeit mit international re-
nommierten Designern entwickelt
Bagno Sasso regelmässig neue, ei-
genständige Produkte fürs Bad.
Die edlen Produkte wurden mehr-
mals mit Preisen ausgezeichnet, so
zum Beispiel mit dem international
begehrten «ed dot design award
best of the best für den Beton-
waschtisch Wedge. Oder der
Waschtisch Ammonit in Beton,
welcher mit dem Innovationspreis
ausgezeichnet wurde. Mit der Lan-
cierung der Möbellinie Collezione
Segato steigt Bagno Sasso ins Mö-
belgeschäft ein.

Der Bündner Designer und Hersteller für Badelandschaf-
ten, Bagno Sasso, steigt ins Möbelgeschäft ein. Die 
Kollektion wurde am letzten Freitag im Beisein von Renzo
Blumenthal (ehemaliger Mister Schweiz), Pascal Jenny
(Tourismusdirektor) und Rolf Senti, (Inhaber Bagno Sasso)
im neu eröffneten Show-Appartement in Arosa vorgestellt.
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Renzo Blumenthals Bio-Produkte sind in der ganzen Schweiz
bekannt und munden besonders gut, wenn sie so nett serviert werden
wie von der Frau des Inhabers, Edith Senti.

Rolf Senti (l.) durfte zur Eröffnung seines Show-Appartements 
Pascal Jenny (M.) und Renzo Blumenthal begrüssen.

Bagno Sasso ist bekannt für Innenarchitektur, Interior Design und
Raumgestaltung mit Schwergewicht Bad und Wellness.

(Bilder Peter Lüscher)


